
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

4. Die Schlachtvieh- und Fleischbeschau im III. Vierteljahr 1909

urn:nbn:de:bsz:31-220981

https://nbn-resolving.org/urn:nbn:de:bsz:31-220981


er

mt

yit

fb

en

lb ,

jelt

et ,

t3 -

gen
al

145

tung von gewerblichen Ausſtellungen und zur Förderung des Arbeitsnachweiſes . Die für „ Sonſtige

Ausgaben und Unvorhergeſehenes “ beſtimmten Ausgabebeträge der vier Kammern machen

zuſammen 2470 aus .

Als Einnahmen für die Deckung der laufenden Ausgaben der Kammern kommen außer dem

allgemeinen Staatszuſchuß von je 5000 J% an die einzelne Kammer zunächſt noch die

geſetzlich vorgeſchriebenen Beiträge der Gemeinden it Betracht , die für 1909/10 auf zu

ſammen etwas über 70 000 / veranſchlagt ſind . Die nach dem Staatsſteuerkataſter zu den

Koſten der Handwerkskammern beitragspflichtigen Handwerksbetriebe , die zurzeit gültigen Umlage⸗

ſätze, die von den ohne oder mit einer Hilfsperſon arbeitenden Betrieben einfach , von den folgenden

Größenklaſſen in 27 3⸗, 4 , 5⸗ und 6facher Höhe zu entrichten ſind , ſowie die auf die Handwerks⸗

betriebe der einzelnen Kammerbezirke entfallenden Koſtenanteile im ganzen für das Geſchäftsjahr

1909/10. find aus nachſtehender Zuſammenſtellung erſichtlich :
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Die aus „ Sonſtigen Einnahmen “ , wie Zinſen , Prüfungsgebühren , Erlös aus Druck —

ſachen uſw . den Kammern noch zufließenden Deckungsbeträge belaufen ſich insgeſamt auf 28 670 Mo,

4 . Die Schlachtvieh⸗ und Fleiſchbeſchan im III . Vierteljahr 1909 .

Nach den amtlichen Berichten der Fleiſchbeſchauer wurden in den Monaten Juli , Auguſt und

September zum Verkauf geſchlachtet :
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Danach haben die Schlachtungen im III . Vierteljahr 1909 gegenüber dem gleichen Zeitraum

im Jahre 1908 mit Ausnahme der Farren , Schweine und Schafe bei allen Schlachttiergattungen

zugenommen . Die Zunahme der Schlachtungen beim Großvieh iſt beſonders bei den Tierarten ,

die das beſte Fleiſch liefern , bei den Ochſen und Jungrindern recht beträchtlich ; ſie beträgt bei den

erſteren 10 9 und bei den letzteren 9 9 . Auch die Zunahme der Kälberſchlachtungen um

6439 Stück ( = 11 %) iſt wieder recht grop. Unter den Schlachttierarten , bei denen ſich die

Zahl der Schlachtungen vermindert hat , fällt beſonders die Abnahme bei den Schweinen in das

Gewicht. Dieſe beträgt 10 834 Stück und übertrifft die im II . Vierteljahr von 7736 Stück ,
während ſie die Verminderung im I . Vierteljahr mit 14329 Stück nicht erreicht . Die Abnahme
der Schlachtungen bei den Farren und Schafen iſt von geringer Bedeutung .

Bei der Berechnung des Schlachtge wichtes unter Zugrundelegung der amtlich ermittelten

Durchſchnittsgewichte ergibt ſich, daß die Zunahme größer war als die Abnahme . Der durch die

gewerblichen Schlachtungen gewonnene Fleiſchvorrat war im III . Vierteljahr 1909 infolge der

ſtärkeren Schlachtungen an Großvieh um annähernd 180 000 xg höher als im gleichen Zeitraum

des Vorjahres .
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